
Besprechungen

detaillierten Verhaltensanalyse unterziehen, therapıerenden Kollegen eigenen kreativen
ehe sıch für ein bestimmtes Vorgehen eNt- Eintällen un Vorgehensweisen ANTCSCN,
scheıidet. Dıies Mag 39028 tür selbstverständlich Kritisch sSe1 angemerkt, da{fß die Bedeutung
halten. ber WeI weifß, 1eviel Mühe eine der Therapeut-Klient-Beziehung für den Ver-
Verhaltensanalyse macht, kennt auch die Ver- lauf einer Therapie VO  = der Verhaltensthera-
suchung, ohne vıiel Untersuchung sofort An pıe noch aum erkannt wurde. In dem Bu
Therapıe überzugehen. Jedenfalls wollen die finden sıch azu ein1ıge S  üchterne Hınvweise.
utoren vermeıden, als Rezeptbuch m1iß- ber eın theoretisches Konzept dafür 1St N1ır-
braucht werden. Ihre Berichte wollen dıe gends sichtbar. Mulde SJ

DIESEM EFT
LUDWIG WIEDENMANN, Chefredakteur der Zeitschrift 99-  1e€ katholischen Miıssıionen“ un Leıiter
der Abteilung Bewulßstseinsbildung bei Missıo Aachen, xibt einen Überblick ber die Entwick-
lungen der Weltmission: Das Wachstum un dıe zunehmende Eıgenständigkeit der Kirchen
der rıtten Welt, dıe Begegnung mi1t den Weltreligionen un den Einsatz für Entwicklung un:
Gerechtigkeit.

Se1it dem msturz 1m Iran stehen dıe Schiiten 1m Blickpunkt der Ofrentlichkeit Der elı-
z10nNswissenschaftler PETER ÄNTES berichtet ber die Geschichte, die relig1ösen und polıtischen
Vorstellungen un dıe Bedeutung dieser islamis  en „Parteı“.

Nach seinen Analysen des Wertwandels ( Juniheft) fragt W ARNERIED DETTLING, welche Fol-
SCch sıch für die Politik ergeben. Es komme VOT allem darauf d. Spielräume für sinnvolles
Handeln schützen un: schaffen

In Auseinandersetzung mMI1It dem Sportbericht der Bundesregierung (1978) HEINZ-
EGON RÖSCH die wichtigsten Probleme 1m Verhältnis VO  } Politik un Sport, dıe Förderung
fragwürdiger Projekte und die Vernachlässigung humaner, ethischer und soz1aler Bereıiche des
Sports. S Rösch 1St Protessor für Sportsoz1io0logie un Sportpädagogik der Unıiversität
Maınz un stellvertretender Vorsitzender des Katholischen Arbeitskreises „‚Kırche un Sport”.

Der Theologe, Philosoph un Hıstoriker Joseph Bernhart (1881—1969) 1st tast vergesSSCH.
Ce1nNn Denken, das sıch VO!] Irrationalen und VO:! den dunklen Seıiten der menschlichen Exıistenz
heraustordern liefß, verdient ber CUuU«C Beachtung. LORENZ W ACHINGER würdıgt seın weıtge-

Werk

FERDINAND REINHARD (JAHBAUER, Leıter des Byzantinischen Instituts der Abte1i Ettal, ckiz-
Zziert dıe Geschichte des Verhältnisses der römisch-katholischen Kırche un der Ostkirchen und
legt dar, W1€e siıch dıe Standpunkte allmählich annähern.
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